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Bekanntmachung

Unter Beachtung der daten-
schutzrechtlichen Regelungen 
erfolgen von der Stadt Oschatz 
als Meldebehörde aufgrund des 
Bundesmeldegesetzes Meldere-
gisterauskünfte und Datenüber-
mittlungen über personenbezo-
gene Daten aus dem Meldere-
gister. Für einen Teil davon be-
steht die Möglichkeit, Wider-
spruch einzulegen. Hiermit wer-
den Sie über Ihre bestehenden 
Widerspruchsrechte informiert:

1. Melderegisterauskünfte/
Datenübermittlungen an Partei-
en, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den 
sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten. 
Hierzu gehören auch Abstim-
mungen im Zusammenhang mit 
Volksbegehren, Volksentschei-
den sowie Bürgerentscheiden.

2. Melderegisterauskünfte/
Datenübermittlungen an Man-
datsträger, Presse oder Rund-
funk über Alters- oder Ehejubilä-
en, auch für den anderen Ehe-
gatten/Lebenspartner. Bei der 
Weitergabe der Daten an Presse 
oder Rundfunk kann nicht aus-
geschlossen werden, dass von 
dort auch eine Veröffentlichung 
im Internet erfolgt.

3. Melderegisterauskünfte/
Datenübermittlungen an Ad-
ressbuchverlage zur Herstellung 
von Adressenverzeichnissen in 
Buchform.

4. Datenübermittlungen an das 
Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr. Die 
Datenübermittlung erfolgt bis 
31.03. eines Jahres über Perso-
nen, die im nächsten Jahr voll-
jährig werden und die deutsche 
Staatsangehörigkeit besitzen. 
Ein etwaiger Widerspruch wird 

mit Vollendung des 18. Lebens-
jahres automatisch gelöscht.

5. Datenübermittlungen von Fa-
milienangehörigen an öffent-
lich-rechtliche Religionsgesell-
schaften, sofern sie nicht dersel-
ben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesell-
schaft angehören. Familienan-
gehörige sind der Ehegatte oder 
Lebenspartner, minderjährige 
Kinder und die Eltern von min-
derjährigen Kindern. Das Wider-
spruchsrecht gilt nicht, sofern 
die Daten für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts der je-
weiligen öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft übermit-
telt werden.

Hinweise:
In den Fällen nach Nummer 2 
und 3 ist der Widerspruch bei al-
len Meldebehörden einzulegen, 
in deren Zuständigkeitsbereich 
Sie mit einer Wohnung (bei 

mehreren Wohnungen) gemel-
det sind. Der Widerspruch kann 
in den Fällen der Nummer 1,4 
und 5 nur bei der Meldebehörde 
eingelegt werden, bei der der al-
leinige Wohnsitz oder der 
Hauptwohnsitz (bei mehreren 
Wohnungen) besteht.
Ein etwaiger Widerspruch bleibt 
dann bis zu dessen Widerruf im 
Melderegister gespeichert, so-
fern keine gesetzlichen Lösch-
fristen bestehen. Widersprüche, 
die nach der bisherigen Rechts-
lage eingetragen wurden, be-
halten ihre Gültigkeit.
Widersprüche sind formlos an 
die Stadtverwaltung Oschatz, 
Bürgerbüro, Neumarkt 1, 04758 
Oschatz zu richten bzw. können 
dort bei persönlicher Vorsprache 
aufgenommen werden.

Oschatz, 11.09.2023

David Schmidt 
Oberbürgermeister

Die Firma Höptner arbeitet an der Kanalisation der Kita Kinder-
welt. Foto: Anja Seidel

Bessere Bedingungen für die 
Kneipp-Kita
Außenanlagen der Kindertagesstätte 
Kinderwelt werden saniert

OSCHATZ. Das Außengelände 
der Kita Kinderwelt soll in den 
kommenden Jahren erneuert 
und umgestaltet werden um die 
Spielbedingungen draußen zu 
verbessern. Die Planungen dafür 
sind derzeit in Arbeit.

Der erste Bauabschnitt zur Er-
neuerung des Außengeländes 
wird der Bereich Hinterhof. Da 
sich die vorhandenen Grundlei-
tungen in einem sehr maroden 

Zustand befinden, sich Scherben 
und Risse bilden sowie Wurzeln 
einwachsen, werden diese der-
zeit im Bereich des Hinterhofs er-
neuert. Dafür werden rund 
50 000 Euro ausgegeben. „Wir 
freuen uns riesig, dass es endlich 
losgeht, wir haben lange darauf 
gewartet und danken dem 
Stadtrat für die Gelder zur Sanie-
rung“, bedankt sich Leiterin Kati 
Starke.

Kennenlernen 
an der 
Oberschule
Alle Schülerinnen und 
Schüler der neuen fünften 
Klassen der Robert-Härt-
wig-Schule besuchten 
am 28. August den O-Park 
in Oschatz. 
Schulgebäude und Schul-
gelände sind erkundet, alle 
Hefter sind beschriftet und 
Blätter eingeheftet, alle
Bücher sind ausgeteilt, viele 
neue Informationen sind 
geflossen und viele neue 
Eindrücke sind gewonnen. 
Als Abschluss der drei 
Kennenlern-Tage durften 
alle Fünftklässler sich bewe-
gen und den Kopf noch 
einmal ausruhen, bevor am 
nächsten Tag der Schulalltag 
beginnt. 
Auf dem Plan standen 
E-Card fahren und Minigolf. 
Zusammen hatten alle viel 
Spaß und sie haben sich auf 
diese Weise noch besser 
kennengelernt.

Jugendstadtrat ruft zum 
Clean-up-Day auf
Der Oschatzer Jugendstadtrat 
ruft die Oschatzerinnen und 
Oschatzer auf, sich am Sams-
tag am World Clean-up-Day zu 
beteiligen. Am World Clean-
up-Day („Die Welt räumt auf – 
Deutschland macht mit“) soll 
die Stadt am 16. September 
von 9 bis 12 Uhr vom Som-
merschmutz und von anderem 
Unrat befreit werden. Zentrale 
Treffpunkte sind:

– Busbahnhof,
– Wäschereipark und
– Eingangsbereich Stadt-
    gärtnerei / Bahnhofstraße

An diesen Treffpunkten wer-
den entsprechende Müllbeutel 
ausgeteilt und können dort so-
wie an den Sammelstrecken 
die gefüllten Beutel wieder ab-
gestellt werden. Die Teilneh-
menden können von den Treff-
punkten aus individuell starten 
um Wege, Plätze und Grünan-
lagen von Müll zu befreien.

Es wird geraten, eigene 
Arbeitsgeräte wie z.B. Wä-
scheklammern oder Greif- 
bzw. Grillzangen und Hand-
schuhe mitzubringen. Die The-
men Gesundheit, Sicherheit, 

Mitgestaltung und Sauberkeit 
tragen in ihrer Summe zu einer 
lebenswerteren Stadt bei. Mit-
arbeiter des Bauhofs und der 
Stadtgärtnerei werden wäh-
rend des Aktionstages bereit-
stehen und den eingesammel-
ten Müll abtransportieren.

Wenn ein Team oder ein Ver-
ein ein eigens ausgewähltes 
Areal bevorzugen sollte oder 
an einem anderen Tag im Jah-
resverlauf eine eigene Aktion 
plant, wird um Rückmeldung 
an jugend@oschatz.org ge-
beten.

Die ABC-Club-Kinder erleben spannenden 
Abschlusstag und geben den „Staffelstab“ weiter

OSCHATZ. Zum Ende eines je-
den Kindergartenjahres ist für 
die zukünftigen Schulanfänger 
in der Kita „Am Holländer“ Zeit 
Adé zu sagen. Die zehn Kinder 
des diesjährigen ABC Clubs 
verbrachten gemeinsam mit 
ihren Erzieherinnen Ende Juni 
noch einmal einen ganz beson-
ders aufregenden Tag. Nach 
einem gemeinsamen Früh-
stück übergaben die nunmehr 
ältesten Kinder unserer Einrich-
tung den „Staffelstab“ in der 
Form kleiner Zuckertüten an 
die zukünftigen ABC Schützlin-
ge bevor sie sich mit dem Bus 

auf den Weg zur Chocolaterie 
Praetsch in Wermsdorf mach-
ten. Auch wenn das Wetter 
nicht den erhofften Sonnen-
schein bereit hielt, freuten sich 
alle Kinder und auch die Päda-
goginnen der Kita, am Nach-
mittag noch einmal alle Eltern 
der künftigen Schulanfänger 
zu einem Abschiedsnachmit-
tag in der Kita zu begrüßen. 
Natürlich war die Freude über 
die dort wartenden Zuckertü-
ten besonders groß. Mit dem 
Glockenläuten um 18 Uhr ver-
abschiedeten die Kinder sich 
voller Vorfreude von ihren El-

tern und starteten in das wahr-
scheinlich größte Abenteuer 
des Tages – die Taschenlam-
penwanderung und Über-
nachtung in der Kita. Es war ein 
Tag voller schöner Erlebnisse an 
den nicht nur die Kinder lange 
zurückdenken werden. Wir 
möchten uns auf diesem Wege 
bei den Eltern für ihr Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit 
bedanken und wünschen allen 
vor allem aber unseren „Gro-
ßen“ alles erdenklich Gute.

Linett Schmidt, 
Leiterin Kita „Am Holländer“

Einen spannenden Abschlusstag erlebten die ABC-Club-Kinder in der Kita „Am Holländer“.
Foto: Stadt Oschatz

Neuer Auszubildender in der Stadtgärtnerei
Am 1. September 2023 be-
ginnt Nick Kellig seine Ausbil-
dung zum Gärtner in der Fach-
richtung Garten- und Land-
schaftsbau. Nick ist 15 Jahre alt 
und hat in diesem Jahr erfolg-
reich seinen Hauptschulab-
schluss an der Goetheschule in 
Mügeln abgelegt. Als natur-
verbundener Mensch lag ihm 
viel daran, diese Vorliebe in 
sein Berufsleben zu übertra-
gen. In einem Praktikum konn-
te er bereits einmal in die viel-
fältigen Tätigkeiten der Stadt-
gärtnerei hineinschnuppern. 
Neben der Gartenarbeit gehört 
auch das Schwimmen zu sei-
nen Hobbys. Die letzten Tage 
bis zum Beginn der Ausbildung 
möchte er damit verbringen, 
sich ausgiebig auf diese vorzu-
bereiten. Wir freuen uns, dass 
er sich für die Ausbildung bei 
der Stadt Oschatz entschieden 
hat und wünschen ihm für die 
nächsten drei Jahre maximale 
Erfolge.

Nick Kellig startet seine Ausbildung zum Gärtner in der Stadt-
gärtnerei in Oschatz. Foto: Stadt Oschatz

Hubertusburger Straße 
ausgebaut
Zufahrt für Gewerbeflächen hergerichtet

OSCHATZ. Die Stadt Oschatz 
hat mit Fördermitteln des Frei-
staates Sachsen und des Bun-
des die Hubertusburger Straße 
für 451 000 Euro ausgebaut. 
Bauausführende Firma war die 
Höptner Straßen- und Tiefbau 
GmbH aus Liebschützberg.

Die Straße wurde komplett 
erneuert, das heißt die Fahr-
bahn einschließlich beidseitiger 
Fußwege und der Straßenent-
wässerung. Am oberen Bauen-
de wurde ein Wendehammer 
hergestellt, der das Wenden 
von Müllfahrzeugen gewähr-
leistet.Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des vom Sächsi-
schen Landtag beschlossenen 
Haushaltes. 

Die Mitfinanzierung des Bun-
desministeriums für Wirtschaft 
und Klimaschutz erfolgt auf der 
Grundlage des vom Deutschen 
Bundestag beschlossenen 
Haushaltes.

Die Hubertus-
burger Straße 
war einer der 
schlechtesten 
Straßen in 
Oschatz, jetzt 
ist sie grund-
haft ausgebaut 
wurden.
Foto: Stadtbauamt


